
Liebe Rotkreuzschwestern, liebe Mitglieder,

im Namen des Verbandes der Schwesternschaften vom DRK e.V. begrüße ich Sie herzlich.

Zum Internationalen Tag der Pflegenden möchte ich allen Rotkreuzschwestern meinen herzlichen Dank
aussprechen. Über Generationen hinweg, in allen Arbeitsfeldern und Funktionen, leisten Sie Großartiges – mit
Engagement, Kompetenz und Menschlichkeit.
 

Unser Jahresmotto lautet: „Pflege in Verantwortung.“ 
Und genau das tun Sie – Sie übernehmen Verantwortung – jeden Tag. 
Doch Verantwortung bedeutet mehr als nur professionelle Fürsorge. 
Sie bedeutet auch: Haltung zeigen. Die Stimme erheben. Mitgestalten.

Wir haben eine Gestaltungskraft – wenn wir sie nutzen.

Als Rotkreuzschwestern stehen wir für fachliche Kompetenz, für Menschlichkeit und für ein klares berufliches
Selbstverständnis. Wir handeln eigenverantwortlich, wir bringen uns ein, wir gestalten aktiv Versorgung aktiv –
im Team, in unseren Einrichtungen und im gesamten Gesundheitssystem. 

Gerade in einer Zeit, in der sich unsere Gesellschaft verändert, kommt es auf uns an.
Professionelle Pflege ist ein zentraler Bestandteil der Daseinsvorsorge – im Alltag ebenso wie in
Krisensituationen.

Die entscheidende Frage ist: Wie nutzen wir unsere Verantwortung?

In der Praxis, in der Lehre, in der Forschung oder in der Politik:  Überall dort, wo es um professionelle Pflege
geht, können und müssen wir uns einbringen und mitgestalten.

Unsere Stärke liegt auch im Miteinander der Generationen. Erfahrung und Innovation gehören zusammen.
Verantwortung zeigt sich im Weitergeben von Wissen – und im Mut, neue Wege zu gehen.

Mein Appell an Sie: Nutzen Sie Ihre Stimme. Zeigen Sie Haltung. Übernehmen Sie Verantwortung – auch
für die Zukunft unserer Profession.

Denn eines ist klar: „Pflege in Verantwortung“ heißt auch: Wir gestalten selbst, wofür wir stehen.

Vielen Dank für Ihr Engagement.
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